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1. Berufungskommission
Mitglieder der Berufungskommission:
•	Professorinnen und Professoren: Namen
•	Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Namen
•	Ersatzmitglied: Name
•	Studierendenvertretung: Namen
•	Gleichstellungsbeauftragte: Name
•	Schwerbehindertenvertretung: Name

Die Berufungskommission zur Besetzung der „Universitätsprofessur - ….“ (Nachfolge Univ.-Prof. Dr.…) konstituierte sich am… und tagte anschließend am …

2. Ausschreibung
•	Wiedergabe des Ausschreibungstextes

3. Gleichstellung
Die Berufungskommission und die Fakultät haben während des Berufungsverfahrens die Verpflichtungen und Regelungen, die sich aus dem Hochschulrecht, den Grundsätzen der Frauenförderung an den Universitäten, dem Landesgleichstellungsgesetz und dem Frauenförderplan ergeben, in jeder Hinsicht beachtet.
Von den …. vorliegenden Bewerbungen waren … Frauen. Die Gleichstellungsbeauftragte wurde zu allen Sitzungen sowie zu den Probevorträgen eingeladen.

4. Beteiligung der Studierendenschaft
Die Vertreter/innen der Studierendenschaft wurden zu allen Sitzungen und den Probevorträgen eingeladen.

5. Beteiligung der Schwerbehindertenvertretung
Von den …. Bewerberinnen und Bewerber waren …. schwerbehindert. Die Schwerbehindertenvertretung wurde zu allen Sitzungen und den Probevorträgen eingeladen.
oder:
Die Schwerbehindertenvertretung wurde informiert. Von den …. Bewerbungen berührte keine die Belange der Schwerbehindertenvertretung. 
6. Kriterien
Die in der ersten Kommissionssitzung festgelegten Kriterien (Kriterienkatalog, s. Protokoll vom…) umfassen die Erfüllung der Einstellungsvoraussetzungen nach § 36 HG NRW, Publikationsleistung, die Erfahrung in der Einwerbung industrieller und Forschungsdrittmitteln, Erfahrungen in Bezug auf die Fernlehre und das weitere Engagement in Bezug auf Forschung und Lehre (...).

7. Bewerbungen
•	Name, Titel und aktuelle Stellung der Bewerberinnen und Bewerber

8. Befangenheit
Durch die Vorsitzende / den Vorsitzenden der Berufungskommission wurde das Thema Befangenheit angesprochen. Es gab kein Mitglied der Berufungskommission an, dass es befangen sei oder der Anschein der Befangenheit vorläge. Folgende Mitglieder erklärten, dass bzgl. ihrer Person der Anschein der Befangenheit gegeben sei: (Dokumentation der Entscheidung über Befangenheit). Im Übrigen wird auf die beiliegenden Erklärungen zur Befangenheit verwiesen.
9. Durchsicht der Bewerbungen 
Die Berufungskommission orientiert sich bei der Sichtung der Bewerbungen an den genannten Kriterien. Jede Bewerbung wurde einzeln und ausführlich besprochen. Im Anschluss an diese Diskussion einigte sich die Kommission, folgende Bewerberinnen und Bewerber nicht zu berücksichtigen:

•	Bewerberin/Bewerber, zumindest stichpunktartige Ausführung warum keine 
	weitere Berücksichtigung erfolgt 

Die Berufungskommission beschließt von folgenden Bewerberinnen und Bewerbern … wissenschaftliche Schriften anzufordern und diese gleichzeitig zu einem Vorstellungsvortrag einladen 

10. Probevorträge und anschließendes Gespräch
Die Probevorträge fanden am … statt. Die Themen der Vorträge sind diesem Bericht beigefügt (Anlage…) Die Bewerberinnen und Bewerber wählten folgende Themen:

11. Würdigung der Vorstellungsvorträge
Bewertung der Vorstellungsvorträge, inkl. Ergebnis der Abstimmung, ob ein vergleichendes Gutachten über die Bewerberin / den Bewerber eingeholt werden soll

12. Gutachter
Die Berufungskommission beschließt einstimmig/mehrheitlich folgende Gutachter durch die/den Berufungskommissionsvorsitzende/n der Reihe nach anzufragen: […]

Die Gutachter werden gebeten ihre Gutachten bis zum xx.xx.xxxx zu erstellen.

13. Vergleichende Gutachten und Listenvorschlag
•	Darstellung und Würdigung der Ergebnisse der vergleichenden Gutachten 
•	Entscheidung und Begründung des Listenvorschlags

14. Laudationes

15. Anlagen
· Sitzungsprotokolle der Berufungskommission, incl. Abstimmungsergebnisse
· Schriftliches Votum der Gleichstellungsbeauftragten
· Schriftliches Votum der Schwerbehindertenvertretung
· Schriftliches Votum der Studierendenvertretung in der Berufungskommission
· Vollständige Bewerbungsunterlagen der Listenplatzierten in Kopie
· Vergleichende, externe Gutachten zu den Platzierten
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